


An die
Baubehörde erster Instanz
der Marktgemeinde St. Nikolai im Sausal
8505 St. Nikolai im Sausal Nr. 5





B E S T Ä T I G U N G
gemäß § 21 Abs. 3 Z.5 
Stmk. Baugesetz 1995 idgF



Als nach den berufsrechtlichen Vorschriften befugter Sachverständigen für das Bauvorhaben:


(meldepflichtiges Vorhaben gemäß §21 (2) Z2b Stmk. BauG.)

	Grst. Nr.: 
	EZ: 
	KG: 

	
	
	



Einbringer:

bestätige(n) ich/wir die Einhaltung des für die jeweilige Widmung nach dem Flächenwidmungsplan festgelegten zulässigen Planungsbasispegels an der relevanten Grundgrenze.

……………………..…. am……………….

	…………………………………………….
	Unterschrift / Stempel


	……………………………………………..
	Name des gesetzlich Berechtigten in BLOCKSCHRIFT

HINWEIS:
als relevante Grundgrenze gilt die Grenze des am nächsten gelegenen Nachbargrundstückes im Bauland, im Freiland mit der Sondernutzung Auffüllungsgebiet oder im sonstigen Freiland, sofern für das Grundstück im sonstigen Freiland bereits eine Baubewilligung für Gebäude mit Aufenthaltsräumen erteilt wurde oder ein vergleichbarer rechtmäßiger Bestand gemäß § 40 vorliegt.

Für die Ausstellung der Bestätigung kommen jedenfalls Berufsgruppen in Betracht:
· Ziviltechniker mit entsprechender Spezialisierung / Befugnis auf dem Gebiet der Schalltechnik / Akustik (insbesondere Maschinenbau, technische Physik, Energie- und Umwelttechnik sowie Gebäudetechnik)
· Als Befugte iSd Gewerbeordnung kommen zB Ingenieurbüros in Betracht, welche sich zB explizit auf Schalltechnik, aber auch technischen Umweltschutz oder technische Physik spezialisiert haben sowie 
· Heizungstechniker, Kälte- und Klimatechniker jedoch jeweils nur für jene Anlagen, die von ihnen installiert werden. Diese Gewerbetreibenden sind nicht befugt, für andere Anlagen, die nicht von Ihnen aufgestellt werden, Bestätigungen auszustellen.
